
Landkreis Uckermark Prenzlau, den 29.11.2023 
Ausschuss für Regionalentwicklung Tel. 03984 70 1007 
 
 
Niederschrift der 19. Sitzung des Ausschusses für Regionalentwicklung am 
16.10.2023 – öffentlicher Teil 
 
Datum: 16.10.2023 
Zeit: 17:07 Uhr –18:09 Uhr  
Ort: Kreisverwaltung Uckermark in Prenzlau, Karl-Marx-Straße 1, Plenarsaal 

 
Anwesende Ausschussmitglieder:  
 
CDU-Fraktion 
 
Herr Dr. Hans-Otto Gerlach CDU  
Herr Josef Menke CDU ab 17:08 Uhr 
 
SPD-Fraktion 
 
Herr Burkhard Fleischmann SPD  
Herr Christian Hartphiel SPD  
 
AfD-Fraktion 
 
Herr Mirko Koschel AfD  
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
Herr Florian Profitlich Bündnis 90/Die Grü-

nen 
 

 
Fraktion BVB/FREIE WÄHLER 
 
Frau Christine Wernicke BVB/FREIE WÄHLER  
 
Verwaltung 
 
Herr Karsten Stornowski 3. Beigeordneter  
 
Schriftführer 
 
Herr Paul-Ivo Drenske Büro des Kreistages  
 
Gäste 
 
Herr Lars-Andreas Sieh Vorsitzender Natur-

schutzbeirat  
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Herr Norbert Bukowsky NABU-

Regionalverband 
Templin e. V. 

 

Herr Harald Wendt NABU-
Regionalverband 
Prenzlau e. V.  

 

Herr Frederik Bewer Bürgermeister von An-
germünde 

 

Herr Hendrik Sommer Bürgermeister von 
Prenzlau 

 

Frau Elfi Laack  
Herr Götz Mörbe  
Herr Jürgen Kwade  
Frau Eikemper-Gerlach  
 
 
Abwesende Ausschussmitglieder: 
 
CDU-Fraktion 
 
Herr Siegfried Schön CDU  
AfD-Fraktion 
 
Herr Frank Düpre AfD entschuldigt 
 
Fraktion DIE LINKE 
 
Herr Hannes Hanf DIE LINKE  
Herr Günter Tattenberg DIE LINKE entschuldigt 
 
Fraktion Bauern-Ländlicher Raum 
 
Herr Achim Rensch BLR entschuldigt 
 
FDP-Fraktion 
 
Herr Gerd Regler FDP  
 
Sachkundige Einwohner 
 
Frau Jana Knaack  
Herr Jens Lübcke  
Herr Jörg Rakow entschuldigt 
Herr Marko Tank  
Herr Nico-Marcel Winkler  
 
Verwaltung 
 
Frau Karina Dörk Landrätin entschuldigt 
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zu  TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Mitglieder des Ausschusses für Regionalentwicklung, 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung sowie die Gäste. 
 
(Herr Menke nimmt ab 17:08 Uhr an der Sitzung teil.) 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass 7 stimmberechtigte Mitglieder des Ausschusses an-
wesend sind und der Ausschuss somit beschlussfähig ist. 
 
  
zu  TOP 2: Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil) 
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Tagesordnung allen Ausschussmitgliedern form- 
und fristgerecht zugegangen ist. 
 
 
zu  TOP 2.1: Anträge zur Tagesordnung 
 
Der Vorsitzende informiert, dass keine Anträge zur Tagesordnung vorliegen. 
 
Die Sitzung hat somit folgende Tagesordnung im öffentlichen Teil: 
 
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
2. Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil)  

 
 2.1 Anträge zur Tagesordnung 

 
3. Informationen  

 
4. Einwohnerfragestunde  

 
5. Anfragen  

 
6. Anträge  

 
7. Vorstellung der Vorschläge zur Verleihung des Umweltschutzpreises des 

Landkreises Uckermark für das Jahr 2023  
BR/160/2023 
 

 
 
zu  TOP 3: Informationen 
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass keine Informationen vorliegen. 
 
 
zu  TOP 4: Einwohnerfragestunde 
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Der Vorsitzende stellt fest, dass keine Einwohnerfragen vorliegen. 
 
 
zu  TOP 5: Anfragen 
 
 Der Vorsitzende teilt mit, dass keine Anfragen vorliegen. 
 
 
zu  TOP 6: Anträge 
 
 Der Vorsitzende stellt fest, dass keine Anträge vorliegen. 
 
 
zu  TOP 7: Vorstellung der Vorschläge zur Verleihung des Umweltschutzprei-
ses des Landkreises Uckermark für das Jahr 2023 
Vorlage: BR/160/2023 
 
Herr Stornowski erläutert die neue Verfahrensweise zur Verleihung des Umwelt-
schutzpreises. 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass es keine Einwände für die Reihenfolge der Vorstel-
lung der einzelnen Vorschläge gibt. Somit ist die folgende Reihenfolge der Projekt-
vorstellungen: 
 
1. Vorschlag der Stadt Angermünde, vertreten durch den Bürgermeister Herrn Fre-
derik Bewer 
Vorgeschlagene Person: Frau Elfi Laack 
Projekt: Elfi Laack – Naturschützerin mit Leib und Seele 
 
2. Vorschlag des Herrn Norbert Bukowsky, NABU Regionalverband Templin e. V. 
und Herrn Harald Wendt, NABU Regionalverband Prenzlau e. V.  
Vorgeschlagene Person: Herr Jürgen Kwade, Kieswerk Buchholz GmbH 
Projekt: Biotop- und Artenschutz in der Kieswerk Buchholz GmbH 
 
3. Vorschlag der Stadt Prenzlau, vertreten durch den Bürgermeister Herrn Hendrik 
Sommer 
Vorgeschlagene Person: Herr Götz Mörbe 
Projekt: Bienenschutz und Weitergabe einer 74-jährigen Imkererfahrung 
 
Herr Frederik Bewer und Frau Elfi Laack informieren den Ausschuss anhand einer 
Präsentation über das Projekt „Elfie Laack – Naturschützerin mit Leib und Seele“. Die 
Präsentation ist der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt. 
 
Herr Norbert Bukowsky und Herr Harald Wendt informieren den Ausschuss anhand 
eines Vortrags über das Projekt „Biotop- und Artenschutz in der Kieswerk Buchholz 
GmbH“.  
 
Herr Wendt lobt Herrn Kwade für seine Arbeit im Artenschutz. Er teilt mit, dass Herr 
Kwade zahlreiche Artenschutzprojekte in der Region und das seit 10 Jahren unter-
stützt. 
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Herr Bukowsky ergänzt, dass er seit über 20 Jahren mit der Kieswerk Buchholz 
GmbH zusammenarbeitet. Er benennt als Projekte den Schutz der Uferschwalben 
und die Ansiedlung des Edelkrebses. 
 
Herr Henrik Sommer und Herr Götz Mörbe informieren den Ausschuss anhand einer 
Präsentation über das Projekt „Bienenschutz u. Weitergabe einer 74-jährigen Imker-
erfahrung“. Die Präsentation ist der Niederschrift als Anlage 2 beigefügt. 
 
Herr Stornowski bittet darum, dass die vorgeschlagenen Personen und deren Redner 
den Saal verlassen.  
 
Frau Wernicke beantragt, darüber abzustimmen, ob der Vorsitzende des Natur-
schutzbeirates, der Vertreter der Sparkasse Uckermark und Frau Eikemper-Gerlach 
der Sitzung weiterhin anwesend sein dürfen.  
 
Der Vorsitzende bittet um die Abstimmung, ob der Vorsitzende des Naturschutzbeira-
tes, der Vertreter der Sparkasse Uckermark und Frau Eikemper-Gerlach der Sitzung 
weiterhin anwesend sein dürfen. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja einstimmig 
 
Frau Wernicke teilt mit, dass laut Verfahrensweise zur Verleihung des Umwelt-
schutzpreises, die Ausschussmitglieder gemeinsam mit dem Vorsitzenden des Na-
turschutzbeirates, mindestens zwei Vorschläge unterbreiten müssen. 
 
Herr Hartphiel fragt den Vorsitzenden des Naturschutzbeirates, welche Vorschläge er 
empfehlen würde.  
 
Herr Sieh führt aus, dass jedes Ausschussmitglied die Vorschläge einzeln und unter 
verschiedenen Gesichtspunkten betrachtet. Er selbst favorisiert die Projekte von 
Frau Elfi Laack und Herr Götz Mörbe, da nicht nur der Naturschutz im Vordergrund 
steht, sondern auch die Weitergabe von Wissens an die nächste Generation.  
 
Der Vorsitzende bittet um die Abstimmung, ob der Landrätin zwei Vorschläge für den 
Umweltschutzpreis unterbreitet werden. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja einstimmig 
 
Der Vorsitzende bittet die Ausschussmitglieder nun um schriftliche Vorauswahl der 
Vorschläge auf den vorbereiteten Wahlzetteln. 
 

(Auszählung der Stimmzettel) 
 

Der Vorsitzende stellt fest, dass der Vorschlag 1 (Stadt Angermünde) insgesamt 5 
Stimmen, der Vorschlag 2 (NABU Regionalverband Templin e. V. und NABU Regio-
nalverband Prenzlau e. V.) insgesamt 6 Stimmen und der Vorschlag 3 (Stadt Prenz-
lau) insgesamt 4 Stimmen auf sich vereinen konnte. Somit werden Vorschlag 1 sowie 
Vorschlag 2 an die Landrätin weitergegeben.  
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 zur Kenntnis genommen: 
 
 
 
gez. Dr. Hans-Otto Gerlach gez. Karina Dörk  
Ausschussvorsitzender Landrätin 
 
 
 
gez. Paul-Ivo Drenske 
Schriftführer 
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